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 Homogene Trauben

 Erhöhte Resistenz gegen Krankheiten

 Mehr Ertrag im Most

 Fruchtbarkeit der Trauben (kein Millerandage)

 Kein Produktionswechsel

 Erhöhte Schwefelverbindungen

 Erhöhte Anwesenheit von Methoxypyrazin in Trauben

 Höhere Resistenz gegen Krankheiten

WEINTRAUBEN

*Verwenden sie keine Chemikalien im Boden wo Abomin ausgebracht wird da es die Wirksamkeit verlangsamt

BODEN N. ANWENDUNGEN DOSIERUNG

GRANULAR
1° ANWENDUNG (Herbst)*
2° ANWENDUNG (Vorblüte)*

250 Kg pro ha
250 Kg pro ha

COMPLEX
1° ANWENDUNG (Herbst)*
2° ANWENDUNG (Vorblüte)*

500/600 Kg pro ha
500/600 Kg pro ha

PRO
1° ANWENDUNG (Herbst)*
2° ANWENDUNG (Vorblüte)*

400/500 Kg pro ha
800/500 Kg pro ha

Entlang der Pflanzenwurzeln ausbringen – nach dem Ausbringen Abomin im Boden untermischen

BLATT N. ANWENDUNGEN DOSIERUNG

ULTRAFINE
VORBLÜTE (3 ANWENDUNGEN)
WÄHREND DER BLÜTE (1-2 ANWENDUNGEN)
POSTBLÜTE (5-8 ANWENDUNGEN)

5 Kg pro ha (ca.)
5 Kg pro ha (ca.)
3 Kg pro ha (ca.)


